
Das Angebot eignet sich für Jugendliche ab dem 12. Lebensjahr,
	

• die in Ihrem gewohnten Umfeld nicht mehr zu recht kommen 

• die durch eine Suchtmittelgefährdung ihre Ziele nicht verfolgen können

• die durch ihr Verhalten in einer Wohngruppe nicht mehr tragbar sind und ein Time Out 

  benötigen 

• die aufgrund eines Schulausschlusses ein Time Out benötigen		

• die eine gerichtliche- und / oder vormundschaftliche Massnahme haben 

Zielsetzungen 
Die Ziele unterscheiden sich je nach Aufenthaltsdauer und werden vorgängig mit 
den involvierten Stellen / Personen geklärt und während des Aufenthaltes weiter-
entwickelt.
Wir setzen uns zum Ziel, alle wichtigen Bezugspersonen in die Arbeit mit einzubezie-
hen und die Ressourcen des Einzelnen zu erfassen, zu fördern und zu stärken, damit 
eine Rückkehr in das vertraute Umfeld möglich wird oder ein erfolgreicher Neustart 
in einem neuen Umfeld gelingt.

Ziele können sein:

• Distanz zum Umfeld und zur momentanen Situation

• Entlastung für das Umfeld (Familie, Wohngruppe, Schule, Ausbildungsbetrieb etc.) und den 		
	 betroffenen Jugendlichen

• Halt finden in strukturiertem, abwechslungsreichem Tagesablauf

• Abklärung einer geeigneten Anschlusslösung 

• Einsicht in eigenes Verhalten und Stärkung des Verantwortungsbewusstseins

• Aufarbeitung schulischer Defizite, Vorbereitung auf das Berufsleben

• Berufsabklärungen, Schnuppern, Organisation von Ausbildungsmöglichkeiten

ANGEBOT JUGENDBEREICH
 
Das Projekt Alp ist eine zertifizierte Einrichtung im Gesundheitswesen. Wir bieten 
fachlich begleitete Einzelplätze in dafür geeigneten Gastfamilien in Landwirtschafts-
betrieben im  Kanton Bern. Im Bezugspersonensystem werden die Jugendlichen und 
deren Gastfamilie durch eine Fachperson des Projekts Alp betreut.
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Die Ziele sollen mit zusätzlichen Massnahmen gefördert und erreicht werden:

•	Wöchentliche Gespräche mit fachlich ausgebildeter Bezugsperson

•	Therapeutische Begleitung durch externe Psychotherapeuten

•	Verschiedene Kurse (Sport, Computer, Schule, Sprachen etc.)

•	Therapeutische Intensivwochen, in denen an spezifischen Themen gearbeitet wird 

	 (Biografiearbeit (Naikan), theaterpädagogisch, handwerklich-künstlerisch, körperorientiert)

•	Gespräche mit Angehörigen (Eltern, Geschwister, Partner, etc.)

•	Regelmässig stattfindende Standortbestimmung unter Einbezug der Kostenträger und 

	 wichtigen Bezugsperson 

•	Vernetzung mit Fachstellen, Einrichtungen und Behörden, Schulen, Lehrstellen, Berufs-

	 beratung, Arbeitgebern, etc.

Zusammenarbeit 
Wir fördern eine konstruktive Zusammenarbeit unter den involvierten Personen/Stel-
len zur erfolgreichen Unterstützung der Jugendlichen.

Gastfamilien 
Die Gastfamilien sind nach vorgegebenen Kriterien auf ihre Eignung hin geprüft und 
verfügen über anerkannte Bewilligungen. Sie sind in verschiedenen Landwirtschafts-
bereichen tätig.

Arbeiten 
Die verschiedenen abwechslungsreichen Arbeiten in der Natur und mit Tieren oder im 
Haus und mit Kindern geben eine klare verständliche Tagesstruktur und einen gesun-
den Rhythmus.

Betreuung 
Die Jugendlichen werden im Bezugspersonensystem von Fachpersonen in Form von 
wöchentlichen Besuchen betreut und unterstützt.

Aufenthaltsdauer 
Die Aufenthaltsdauer wird individuell festgelegt und richtet sich nach der einweisen-
den Stelle und dem persönlichen Entwicklungsprozess des Jugendlichen. 
Die Mindestaufenthaltsdauer beträgt jedoch 14 Tage.

Aufnahmeverfahren 
•	Telefonische Kontaktaufnahme, Klärung der Situation

•	Festlegen des Eintrittstermins, Eintritt ist innerhalb 24 Stunden während Wochentagen
   	möglich

•	Eintrittsgespräch nach Absprache vor Ort, zur Festlegung der individuellen Abmachungen

•	Platzierung in die Gastfamilie

Bei einer längeren Platzierung wird zuerst ein Vorstellungsgespräch durchgeführt und 
die zukünftige Gastfamilie besucht.

Aufnahmebedingungen 
Im Falle einer körperlichen Drogenabhängigkeit ist ein Entzug erforderlich.
Keine akute Suizidalität. 

Qualität 
Das Projekt Alp ist Vertragspartner der Gesundheits- und Fürsorgedirektion des  
Kantons Bern für Suchtbehandlungen und des Sozialdepartements der Stadt Zürich 
für kürzere und längere Time Out Platzierungen von Jugendlichen. Wir sind seit Feb-
ruar 2002 nach der Qualitätsnorm vom Bundesamt für Gesundheit (BAG) QuaTheDA 
(Qualität, Therapie, Drogen, Alkohol) zertifiziert.
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